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Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
MUNDELDINGEN
RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.    9.00 - 12.00
Di.  14.00 - 19.00
Sa.   siehe  Aushang
Mittwoch geschlossen
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters  
können abweichen. Gerne kann 
jederzeit  telefonisch ein Termin, 
auch außerhalb  der Sprechzeiten, 
vereinbart werden.

Ortsverwaltung Hundersingen
Öffnungszeiten: 
Di. 10.00 – 11.00
Gerne kann auch außerhalb 
dieser Zeit ein Termin mit der 
Ortsvor steherin vereinbart werden.

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Tel.  07154 / 8222-0
Fax  07154 / 8222-15
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Bezugspreis Jahresabo: 24 €
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für den Anzeigenteil:
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Tel.  07154 / 8222-70
Fax  07154 / 8222-15
E-Mail:
anzeigen@duv-wagner.de
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Rathaus am Samstag geöffnet 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen von 
9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
04.02.2023
04.03.2023
01.04.2023 
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin unter 
07357/9214-0, über unsere Homepage: 
www.oberstadion.de oder über die Bürger APP. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
Gemeinde App 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am Freitag, 03. Februar 2023 geht die aktualisierte Version 
unserer Gemeinde App online. 
Sollte sich die App nicht automatisch updaten, erfordert dies 
ein manuelles Update im Playstore/Applestore. 
Bei Fragen sowie Anregungen zur App, können Sie sich gerne 
jederzeit bei uns melden. 
Ihr Bürgermeisteramt

Rathaus über die Hochfasnet  
geschlossen! 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ab dem Glombiga Donnschtig (16.02.) bis zum  
Faschingsdienstag ist unser Rathaus geschlos-
sen. Ab Donnerstag, den 23.02.2023 sind wir wie-
der für Sie da. 
Kevin Wiest der entmachtete Schultes

Was isch an dr Fasnet bei uns 
in dr Gemeinde Oberstadion los?  
Glombiger Donnerstag
Oberstadion: 
Gasthof zum Adler, ab 12:00 Uhr Mittagessen,  
Kaffeekränzchen und Vesper 
Rosenmontag
Mundeldingen: 
Gasthaus Alte Stube, ab 11 Uhr Weißwurstfrühstück, 
ab 14 Uhr Kaffeekränzchen 
Fasnetsdienstag
Hundersingen: 
Schützenverein Hundersingen, ab 14:00 Uhr 
Kaffeekränzchen und abends Vesper

Postagentur Oberstadion 
Am Glombiga Donnerstag (16.02.) und Fasnetsdienstag 
(21.02.) ist die Postagentur geschlossen. 
Ihr Team der Postagentur

 
Termine online buchen 
Seit zwei Jahren können Termine im Rathaus Oberstadion über 
das Termintool vereinbart werden. Ein System, dass Warte-
zeiten verhindert und sich sehr bewährt hat. Nach durchweg 
positiver Rückmeldungen werden wir die Terminvereinbarung 
weiterführen. 
Wie gewohnt, können die Dienstleistungen des Rathauses 
nach vorheriger Terminvereinbarung in Anspruch genommen 
werden. 
Über unsere Internetseite www.oberstadion.de sowie über un-
sere Gemeinde App gelangen Sie zum Termintool und können 
dort barrierefrei und einfach Ihren Termin im Rathaus buchen. 
Natürlich können Sie auch weiterhin telefonisch einen Termin 
unter der Tel. 07357/9214-0 vereinbaren. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
 
Breitband und Gasanschlüsse 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
immer wieder erreichen uns Anfragen zum Thema Breitband 
und Gas. Zur Erleichterung haben wir Ihnen die wichtigsten 
Kontaktdaten zusammengestellt.

Kontaktdaten bei Fragen zu Breitband  
und Gasanschlüssen 
Breitband 
Netze BW 
Tel. 0711/28920640 
E-Mail: tk_hausanschluss_sued@netze-bw.de 
  
Gasanschlüsse (auch in Kombination mit Breitband) 
Netze Südwest 
Tel: 07393/ 958299 
E-Mail: hausanschlussservice@netze-suedwest.de 
  
Vertragsfragen  
NetCom (Netzbetreiber) 
Tel. 0800/3629264 
E-Mail: kundenmanagement@netcom-bw.de

Die ersten Geflüchteten ziehen ab Montag in 
die Gemeinschaftsunterkunft in Unterstadion 
Die neue Gemeinschaftsunterkunft des Alb-Donau-Kreises 
in Unterstadion ist bezugsfertig: Voraussichtlich am Montag, 
den 6. Februar 2023, werden die ersten Menschen einziehen. 
Dabei handelt es sich um rund 40 bis 50 Kriegsvertriebene 
aus der Ukraine. Das umfasst auch Personen anderer Natio-
nalitäten, die ebenfalls vor dem Krieg aus der Ukraine nach 
Deutschland geflüchtet sind. Wie die weitere Belegung erfolgt, 
hängt von den Zuweisungen des Landes ab. Über diese wird 
der Landkreis immer nur sehr kurzfristig informiert. 
Die zwei Gewerbehallen waren in den vergangenen Wochen 
zunächst für den Betrieb als Gemeinschaftsunterkunft umge-
baut worden: Es wurden Wohnparzellen sowie ein Sozialraum 
eingerichtet, Küchen ein- sowie Sanitärcontainer aufgebaut. 
Die Parzellen sind jeweils für zwei bis acht Personen ausgelegt, 
sodass sich beispielsweise unterschiedliche Familienkonstel-
lationen eine Parzelle teilen können. Der Umbau hat etwa zwei 
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Monate in Anspruch genommen und wurde von Vertreterinnen 
und Vertretern von Gemeinde, Polizei und Feuerwehr bereits 
abgenommen. 
  
Interdisziplinäre Teams kümmern sich um die Geflüchteten 
Um die Geflüchteten, die in den Gemeinschaftsunterkünften 
des Landkreises leben, kümmern sich interdisziplinäre Teams, 
bestehend aus Verwaltungskräften, Sozialbetreuerinnern und 
-betreuern sowie Hausmeistern. Zusätzlich unterstützen auch 
Integrationsmanagerinnen und -manager die Geflüchteten im 
Alltag sowie engagierte Ehrenamtliche. In der Unterkunft in 
Unterstadion ist zudem auch ein Sicherheitsdienst eingesetzt. 
Wenn die Kriegsvertriebenen aus der Ukraine nach Ba-
den-Württemberg einreisen, wird in der Regel in den Lan-
deserstaufnahmeeinrichtungen (LEAs) ein erster Gesundheit-
scheck durchgeführt. In Fällen, in denen das ausgeblieben 
ist, übernimmt dies der Fachdienst Flüchtlinge, Integration, 
staatliche Leistungen gemeinsam mit dem Deutschen Roten 
Kreuz in den Unterkünften des Landkreises. Da die Geflüch-
teten aus der Ukraine in der Regel Bürgergeld erhalten, sind 
diese krankenversichert und können das öffentliche Gesund-
heitssystem in Anspruch nehmen. 
Generell folgt nach der Aufnahme auf Kreisebene nach einer 
gewissen Zeit die Anschlussunterbringung in den Städten und 
Gemeinden, sofern die Betroffenen nicht selbst eine Wohnung 
finden. Das hängt unter anderem auch davon ab, wie schnell 
die Kommunen ihre Kapazitäten erweitern können. Aufgrund 
der gesetzlich vorgeschriebenen Aufnahmepflicht sind die 
Stadt- und Landkreise wie auch die Städte und Gemeinden 
im Alb-Donau-Kreis verpflichtet, Geflüchtete aufzunehmen. 
  
Landkreis sucht weiter dringend Wohnraum  
Der Bedarf an Unterbringungskapazitäten wird absehbar hoch 
bleiben, da ein Ende des Zustroms an Geflüchteten gegen-
wärtig nicht absehbar ist. Im vergangenen Jahr hat das Land 
Baden-Württemberg rund 70 Prozent mehr geflüchtete Men-
schen aufgenommen, als in den Jahren der Flüchtlingskrise 
2015/16 insgesamt. 
Deshalb sucht das Landratsamt Alb-Donau-Kreis weiterhin 
dringend nach Wohnraum und Gebäuden zur Unterbringung 
von Geflüchteten. Alleine im Januar hat das Land Baden-Würt-
temberg dem Kreis rund 115 Menschen zugewiesen. Das 
Landratsamt bittet Vermieterinnen und Vermieter, die Wohn-
raum zur Verfügung stellen können, um Kontaktaufnahme mit 
dem Landratsamt per E-Mail unter 
wohnraum@alb-donau-kreis.de. 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Öffentlichkeitsarbeit
 

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis 
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
�Zu erfragen unter der Telefonnummer 
(0761)120 120 00

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Ernährungsberatung, Frau Michaela Liehr 
Graf-Wilhelm-Straße 24, Oberstadion Tel. 0151 65183585

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 
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Veranstaltungen

Terminübersicht 04.02. - 19.02.2023 
Samstag, 11.02.2023
Narrenmesse
Katholische Kirche St. Martinus, Oberstadion 
Samstag, 11.02.2023 ab 19:00 Uhr
Ball der Vereine
In der Mehrzweckhalle in Oberstadion 
Donnerstag, 16.02.2023 ab 8:00 Uhr
Schülerbefreiung und Rathaussturm zusammen mit den 
Schloßberg-Hexa und Ulkgruppen
Mehrzweckhalle und Dorfgebiet
Veranstalter: Narrenzunft Oberstadion e.V. Wenk‘l-Fratza 
Donnerstag, 16.02.2023 ab 12:00 Uhr
Mittagessen, Laffeekränchen & Vesper
Gasthof zum Adler, Oberstadion
Veranstalter, Andreas Müller, Oberstadion 
Samstag, 18.02.2023 ab 19:30 Uhr
Käsasteagball
Gemeindesaal Unterstadion
Veranstalter: SV-Unterstadion, Abt. Aerobic 

Geburt:
Wir freuen uns mit... 
Am 23.12. kam Nelio, Sohn von Tamara Hugger 
und Oliver Born, Oberstadion, zur Welt. 
 

Zweckverband Wasserversorgung  
Jungholzgruppe 

S  a  t   z  u  n  g 
zur Änderung der Verbandssatzung 

Auf Grund der §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg in Verbindung mit §§ 5, 13 und 16 des Ge-
setzes über kommunale Zusammenarbeit hat die Verbands-
versammlung am 24.01.2023 folgende Satzungsänderung 
beschlossen: 
  

Artikel 1 
§ 10 Wirtschaftsführung, Haushalts- und Rechnungswesen 
(1)	 Auf die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen 

des Verbandes finden die für Eigenbetriebe geltenden 
Vorschriften sinngemäß Anwendung. Es wird die Eigen-
betriebsverordnung-HGB 2020 angewendet. 

  
Artikel 2 

Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2023 
in Kraft. 
  
Schemmerhofen, den 26.01.2023 
Klaus Wilhelm Tappeser 
Verbandsvorsitzender 
  
Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach die-
ser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist 
gilt die Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach 
Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht wer-
den, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 
43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat, oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-aufsichtsbehörde 
den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb 
der Jahresfrist geltend gemacht hat.

 

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats vom 25.01.2023 
1.	 Ergänzungssatzung „Flst. Nr. 121/1“ nach § 34 BauGB 

zur Einbeziehung einer Außenbereichsfläche in den 
im Zusammenhang bebauten Ortsteil in Oberstadion- 
Hundersingen 

- Beschluss über die Behandlung der während der Öffent-
lichkeits- und Trägerbeteiligung eingegangenen Stellung-
nahmen, - Satzungsbeschluss - 
Das Gremium stimmte dieser Satzung zu. Den Satzungsbe-
schluss finden Sie auf der Homepage der Gemeinde unter der 
Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“. 
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2.	 Ergänzungssatzung „Flst. Nr. 36/3“ nach § 34 BauGB 
zur Einbeziehung einer Außenbereichsfläche in den 
im Zusammenhang bebauten Ortsteil in Oberstadion- 
Hundersingen - Satzungsbeschluss - 

Das Gremium stimmte dieser Satzung ebenfalls zu. Den Sat-
zungsbeschluss finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“. 
www.oberstadion.de/buerger-rat-verwaltung/verwaltung/  
amtliche-bekanntmachungen#anfang 
  
3.	 Bekanntgaben 
Sanierung Fahrbahnbelag Oberstadion 
2023/ 2024 wird der Landkreis die Landstraße L273 von Bet-
tighofen bis Mühlhausen sanieren. Der erste Bauabschnitt er-
folgt bis zur Donau-Iller Bank in Oberstadion. In diesem Zuge 
werden die Bushaltestellen an der Ortsdurchfahrt barrierefrei 
umgebaut. 2024 soll die Landstraße dann bis zum Ortsein-
gang Mühlhausen saniert werden. 
  
Schließung der Allgemeinarztpraxis Dr. Frankenhauser 
Oberstadion 
Dr. Frankenhauser wird seine Praxis zur Jahresmitte 2023 al-
tersbedingt schließen. Die bisherigen Übernahmepläne durch 
Carl Hudek können aus persönlichen Gründen nicht umge-
setzt werden. 
  
Vergrößerung des Gehwegs an der Kreuzung Mühlhauser 
Straße/ Eicher 
Der Gehweg hat an dieser Kreuzung eine scharfe Biegung und 
verengt sich am Kreuzungsbereich sehr stark. Dadurch kommt 
es durch den Busverkehr zu einer Gefährdungssituation für 
Fußgänger. Auf der Straße werden im ersten Schritt Begren-
zungen angebracht, dass die Busse dort nicht mehr so scharf 
abbiegen können und im nächsten Schritt wird der Gehweg 
an der Mühlhauser Straße 30 im Eckbereich vergrößert. 
  
Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Bei der Jahreshauptversammlung am 07.01.2023 wurden fol-
gende Feuerwehrmänner/ Frauen befördert: 

Brandmeister: Katharina Maier, Moosbeuren 
Hauptfeuerwehrmann: Marcel Seifert, Oberstadion 
Oberfeuerwehrmann:  Moritz Münz, Mühlhausen, Nico Lock, 
Moosbeuren, Niklas Geiselhart, Moosbeuren, Reinhold Hepp, 
Aigendorf 
BM Wiest gratulierte den Feuerwehrmitgliedern hierzu und 
dankte ihnen für den großartigen ehrenamtlichen Einsatz in 
der Gemeinde.
 
 
Die nächste Hybrid - Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag 09.02.2023 um 19 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeinde mit folgender 
Tagesordnung statt: 
Wichtiger Hinweis: 
Die Besucherplätze sind begrenzt. Wenn alle Plätze bereits 
belegt sind, ist der Besuch nicht möglich. Hierfür bitte ich 
um Verständnis. 
  
Vorgesehene Tagesordnung öffentlich: 
1.	 Bürgerfrageviertelstunde 
2.	 Vorstellung der CO2 Bilanz der Gemeinde Oberstadion 

durch AutenSys GmbH 
3.	 Redaktionelle Überarbeitung der Richtlinien zur Förderung 

der Vereine 
4.	 Bekanntgaben 
5.	 Sonstiges, Wünsche, Anfragen 
  
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser  
Sitzung herzlich eingeladen!  
gez. 
Kevin Wiest  
Bürgermeister
 

Bevölkerungs-
stand am 

Monatsanfang Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge

Bevölkerungs-
stand am 

Monatsende
750 Oberstadion 2 6 1 8 749
56 Rettighofen 0 0 0 0 56

140 Mühlhausen 0 2 2 2 138
129 Mundeldingen 0 0 0 0 129
344 Moosbeuren 1 0 0 1 344
212 Hundersingen 0 4 0 0 216

1631 Insgesamt 3 12 3 11 1632

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat Januar 2023
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Leerung Bioabfalltonne
Am Dienstag, 07.02.  wird die Bioabfalltonne geleert. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
Abholung des „Gelben Sacks“
Am Donnerstag, 09.02.  wird der „Gelbe Sack“ wieder abgeholt. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
 

Christoph-von-Schmid-  
Schule

Mehrzweckhalle geschlossen 
Liebe Vereinsvorsitzende, 
die Mehrzweckhalle ist vom 06.02. bis 11.02. ab 19.00 Uhr  
aufgrund der Proben für den „Ball der Vereine“ geschlossen. 
Deshalb kann auch kein Training stattfinden. 
Bitte informieren Sie Ihre Trainer und Mitglieder rechtzeitig 
im Voraus. 
Kevin Wiest 
Verbandsvorsitzender
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
im Februar ist die Bücherei am Samstag, 04. Februar 2023, 
von 9 – 11 Uhr geöffnet. 
  
Bücher-Flohmarkt 
Ab sofort können Sie jeden geöffneten Samstag (Jeden  
1. Samstag im Monat während der Schulzeit) an unserem 
Flohmarkttisch aussortierte Medien günstig erwerben. 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag:	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag:	 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 
9.00 bis 11.00 Uhr 
Tel:	  
Bücherei	 07357/ 9214 – 14 
Rathaus	 9214 – 0 
Fax	 9214 – 19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
  
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion: 
oberstadion.buchabfrage.de 
  
Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion
 

Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen – Unterstadion 
  
Kirchliche Mitteilungen für die Zeit 
vom 4. Februar bis 12. Februar

Hinweise und Mitteilungen 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst		  116 117
Bestattung Baur, Ehingen	 (07391)	 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen	 (07356)� 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule)	 (07357)	 623
DRK Ehingen 	 (07391) � 8666
DRK Oberstadion 	 (07357)� 2585
und	 (0170)� 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle) 	 (0731)� 144420
DRK Ulm (Krankentransport) 	 (0731)� 19222
Ev. Pfarramt Rottenacker	 (07393)� 2298 
Feuerwehr/Rettungsdienst		  112
Kommandant Jochen Steinle Handy	(0160)	 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter	 (07393)	 2988
Feuerwehr Gerätehaus 	 (07357) 	9176174 
Feuerwehr Gerätehaus	 Fax 	(07357) 	9176175
Friedhof Hundersingen	 (07393)	 2540 
Friedhof Oberstadion	 (07357)	 1681
Gas-Störungsstelle 	 (0800) 	 0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion	 (07357)	 9214-0
Giftnotruf	 (0761)� 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst 		  116 117
Kath. Pfarramt Oberstadion	 (07357)	 555 
Kath. Pfarramt Munderkingen	 (07393)	 2282 
Kinderärztlicher Notfalldienst		  116 117
Kindergarten Oberstadion	 (07357)	 2026
Kreiskrankenhaus Biberach	 (07351)	 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen	 (07391)	 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion	 (07357)	 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst)� 112
Ortsverwaltung Hundersingen	 (07393)	  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)		  110
Polizeiposten Munderkingen	 (07393)	 91560
Polizeirevier Ehingen	 (07391)	 5880
Postagentur Oberstadion	 (07357)	 921423
Pfarrer Dr. Thomas Pitour	 (07393)	 2282 
oder 	 (07393)	 953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka	 (07357)	 555 
oder 	 (0152)	11727431 
Rettungsleitstelle Ulm 	 (0731) 	 19222
Störungsdienst Wasser	 (0160) 	 90754961 
und 	 (0172)	 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW 	 (0800)	 3 62 94 77
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	  (0761)120 120 00

Wichtige Rufnummern



 Amtsblatt der Gemeinde
Freitag, 3. Februar 2023 Oberstadion  7

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:  
www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  
www.se-donau-winkel.de 
Pfarramt Oberstadion 

Pfarramt Munderkingen  07357/555 
 Fax: 07357/921080 
StMartinus.Oberstadion@drs.de  07393/2282
 Fax: 07393/953982 
StDionysius.Munderkingen@drs.de    
Pfr. Dr. Thomas Pitour  07393/2282 oder 953 977 
Pfr. Dr. Venatius Oforka  07357/555 oder 0152/175 674 35
E-Mail: frforka@yahoo.com  
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler 

Pastoralref. Sr. Francesca Trautner 

Seniorenbeauftragter Roland Gaschler 

Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase 07393/959902 
luise.ziegler@drs.de 
07393/959 903 oder francesca.trautner@drs.de 
07391/758315 oder Roland.Gaschler@drs.de 
07393/959904 oder GKG.Donau-Winkel@drs.de  

 
 

    
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
   

 
 

 
 

 
 

 

      
   

        
 

  
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

  
 

 
 

 
  

 
 

 
 

    
 

 

Fest des heiligen Blasius (3. Februar) 
Die Angst, die uns den Hals zuschnürt; die Wut, 
die uns sprachlos macht; die Schuld, die uns ver-
stummen lässt, die Scham, die wie ein Kloss im 
Halse sitzt, das Unrecht, das uns lähmt – auf die 

Fürsprache des heiligen Blasius bitten wir Gott um Segen 
und Heilung. 
Wer gesegnet wird, ist ein von Gott Gezeichneter und Signierter: 
Er trägt unverkennbar Gottes „Handschrift“: Ich bin bei dir! 
  
In den folgenden Gottesdiensten können Sie den Blasius-
segen empfangen und die Kerzen weihen lassen: 
am Sonntag 5. Februar um 9.00Uhr in Grundsheim. 
am Dienstag 7. Februar um 18.30Uhr in Hundersingen 
Kerzen für Mariä Lichtmess 
Kerzen zu Mariä Lichtmess können Sie nach den Gottesdiens-
ten bei den Mesnern im Winkel erwerben. 
Kleine Kerzen (200/60mm): je 6,50 Euro 
Große Kerzen (300/60mm): je 9.00Euro 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

  
 

 
 

  
 

 
 

     
 

 

 

 

  
 

 

„Offenes Ohr“- 
Gesprächsangebot
für die Generation 60 + 

Unser Leben ist in der heutigen Zeit sehr vielfältig. Oft ste-
cken wir in einem „Schneckenhaus“ und kommen da allein 
nicht heraus. 
Das Sprichwort macht es deutlich: „Das Wort, das dir hilft, 
kannst du dir nicht selber sagen.“ 
Wenn sie einen Seelsorger für ein Gespräch brauchen, Fragen 
zum Glauben haben oder einfach etwas loswerden möchten, 
kommen Sie einfach vorbei! 
Wenn die Decke auf den Kopf zu fallen droht, wenn alles zu viel 
wird – dann hilft Rausgehen. Reden – über Gott und die Welt. 
Ich habe Zeit für Sie. 
  

An folgenden Dienstagen finden Sie mich in der Zeit von 
14.30 bis 16.00 Uhr:  
7.2.2023 Oberstadion Gemeinderaum 
Am 31.1 / 14.2 bin ich telefonisch in dieser Zeit erreichbar. 
Ihr Diakon Roland Gaschler Tel.: 07391 – 758315 
roland.gaschler@drs.de 
  

 
 

 
  
  

   
 

  
 

  
   
   
 

     
 
 

 
 

  
 
 

       
 

 
 

  
 

  
  
  

   
   
 

 
 

   
   
   

  
   

Kindergottesdienste 
Kindegerechten Gottesdienst feiern wir am Sonn-
tag, 05. Februar 2023 um 10.30Uhr in der Kirche 
in Unterstadion und am Sonntag 12. Februar um  

9.30 Uhr in Hundersingen. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und denkt an Eure Lepo-
rellos und Taschen! 
Euer Kindergottesdienst-Team 
  
Treffpunkt Gottesdienst - für Senioren in der Seelsorge-
einheit Donau Winkel 
Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit Donau-Winkel am Mittwoch 15. Februar um  
14.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Martinus in Grundsheim. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Ein Fahrdienst aus allen Orten wird bei Bedarf angeboten!  
Bitte im Pfarramt in Munderkingen unter Tel: 0 73 93/ 22 82 
anmelden! 
  

 
 

   
 

   
   

   
 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
    
     
        

          
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 

 

Sternsinger Aktion 2023 
Wir bedanken uns bei allen Einwohnern der Winkelge-
meinden, die mit Ihrer Spende zu dem tollen Ergebnis 
von 7520,13 €  (Stand 30.01.2023) beigetragen haben. 

Kirchengemeinde Oberstadion mit Teilorten 4.119,90 € 
Kirchengemeinde Unterstadion  1.973,52 € 
Kirchengemeinde Grundsheim  898,21 € 
Kirchengemeinde Hundersingen  528,50 € 
Die Spenden werden an das Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ weitergeleitet. 
Wir sind sehr dankbar für diese Unterstützung. Mit dieser 
Spende können wir dazu beitragen, dass Kindern in dieser 
gerade sehr schwierigen Zeit geholfen werden kann. 
Eure Sternsinger 2023 
  
Aktuelle Informationen über Chimmy!! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Chimmys Familie bedankt sich sehr, aber auch ich persönlich 
möchte mich noch einmal von ganzem Herzen für Ihre groß-
zügigen Spenden über 72.780Euro bedanken. 
Chimmy und seine Familie können nun wieder in seine Hei-
mat zurück kehren. 
Ich freue mich nun, dass ich das Projekt mit Ihrer Unterstüt-
zung erfolgreich abschließen konnte und das dafür eingerich-
tete Spendenkonto schließen kann. 
D A N K E S C H Ö N! 
Ihr Pfarrer Dr. Venatius Oforka 
  
aus dem Jahresprogramm 2023  
der Dekanatsgeschäftsstelle 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
Christliche Existenz nach Sören Kierkegaard 
In der Reihe Philotheo zu Fragen im Grenzbereich von Philoso-
phie und Theologie erschließt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 
Steffel am Donnerstag, 9. Februar um 20.00 Uhr online und 
in Präsenz im Bischof-Sproll-Haus in Ulm, Olgastr. 137 den 
dänischen Philosophen Sören Kierkegaard. Dieser beschreibt 
den Menschen als „ein Verhältnis, das sich zu sich selbst 
verhält.“ Darin lauere die Gefahr einer „Krankheit zu Tode“, 
eines krampfhaften Festhaltens an sich selbst. Der Mensch 
müsse erkennen, dass er sich nicht selbst setzen kann, son-
dern „eingesetzt“ ist. Der Mensch gründet „durchsichtig in 
der Macht, die es setzte“ – in Gott. Kierkegaard kritisierte 
auch seine Staatskirche, und vieles davon ist aktuell bis heu-
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te. Teilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 
9290, Kenncode: 196365 oder Telefonnummer zum Mithören: 
Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit 
Raute # abschließen. Infos über die Dekanatsgeschäftsstelle 
Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010; E-Mail: dekanat.eu@drs.
de. Dort kann ein Gesamtprogramm zu Philotheo 2023 mit 
Abenden zu Edith Stein, zu einem gelassenen Denken und 
zum Trost der Philosophie angefordert werden. 
 

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag 4. Februar  mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 5. Februar  mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion  

 
 

 
  
  

   
 

  
 

  
   
   
 

     
 
 

 
 

  
 
 

       
 

 
 

  
 

  
  
  

   
   
 

 
 

   
   
   

  
   

 Kindgerechter Gottesdienst in der Kirche 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Montag 6. Februar 
17.00 Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
Dienstag 7. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
Mittwoch 8. Februar 
07.30 Uhr Laudes Munderkingen 
07.40 Uhr Schülermesse Oberstadion 
15.00 Uhr Friedensgebet Frauenberg 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
Donnerstag 9. Februar  
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
Freitag 10. Februar    
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Samstag 11. Februar     
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion Narrenmesse 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 12. Februar  
09.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker  

 
 

 
  
  

   
 

  
 

  
   
   
 

     
 
 

 
 

  
 
 

       
 

 
 

  
 

  
  
  

   
   
 

 
 

   
   
   

  
   

09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
 Kindgerechter Gottesdienst in der Kirche 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
  

St. Martinus  
Oberstadion

  
Vorabend 5. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 4. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Minis: Benedikt H., Noah H., Johannes H.,  

Linus S. 
Mittwoch 8. Februar  
07.40 Uhr Schülermesse 
 Minis: Valerio A., Armin T., Hanna O., Mia M. 

Freitag 10. Februar  
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Claus Michael Gawlitzka 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Minis: Jonas R., Lukas R., Celina S., Jannik S. 
Vorabend 6. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag 11. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier / Narrenmesse 
 Minis: Tim B., Jasmin S., Hanna S., 
 Lukas S. 
  

 
St. Martinus Grundsheim

  
5. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 5. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 12. Februar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

  
Dienstag 7. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
6. Sonntag im Jahreskreis  

 
 

 
  
  

   
 

  
 

  
   
   
 

     
 
 

 
 

  
 
 

       
 

 
 

  
 

  
  
  

   
   
 

 
 

   
   
   

  
   

Sonntag 12. Februar 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Kindgerechter Gottesdienst in der Kirche 
  

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

  
5. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 5. Februar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  

 
 

 
  
  

   
 

  
 

  
   
   
 

     
 
 

 
 

  
 
 

       
 

 
 

  
 

  
  
  

   
   
 

 
 

   
   
   

  
   

 Kindergerechter Gottesdienst 
 in der Kirche 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Lenny Britsch 
 aus Unterstadion 
 Die Kirchengemeinde Unterstadion gratuliert der 

Tauffamilie Britsch zur Taufe ihres Sohnes Lenny 
und wünscht dem Täufling Gottes Segen für sei-
nen Lebensweg! 

Donnerstag 9. Februar  
18.00 Uhr Rosenkranz  
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 12. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Fabiola Schick aus Unterstadion 
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Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch:  
„Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf 
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzig-
keit.“ (Daniel 9,18) 
  
Donnerstag, 2. Februar 
19.00 Uhr Treffen der Besuchsdienstmitarbeiter im Evange-

lischen Gemeindehaus in Attenweiler 
Sonntag, 5. Februar - Septuagesimae - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Prädikant Frank 

Halke) 
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehäusle in Uttenweiler 

(Prädikant Frank Halke) 
Montag, 6. Februar 
09.00 Uhr Miniclub Attenweiler 
 für Kinder bis zum Kindergarteneintritt 
 in Begleitung eines Elternteils 
 Treffpunkt: Turnhalle Attenweiler 
 Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt 
Dienstag, 7. Februar 
09.30 Uhr Pfarramt in Attenweiler geöffnet bis 11.30 Uhr 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im evangelischen Gemeinde-

haus in Attenweiler. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten. 

19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler 
20.00 Uhr Ökumenische Kirchengemeinderatsitzung im kath. 

Gemeindehaus St. Blasius in Attenweiler 
Mittwoch, 8. Februar 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Attenweiler 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Attenweiler 
Sonntag, 12. Februar - Sexagesimae - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) musikalisch mitgestaltet vom Po-
saunenchor Attenweiler. 

 Das Opfer im Gottesdienst ist für die Diakonie 
in der Landeskirche bestimmt. 

  
Der Arbeitskreis Frauen des Evang. Bauernwerks im Kirchen-
bezirk Biberach lädt ein zum 
Treffen für Frauen 
am Dienstag, 14. Februar 2023 von 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr  
Evangelisches Gemeindehaus in 88489 Wain, Kirchstr. 15 
Vortrag vormittags von Frau Cornelia Mack zum Thema: 
Geschwister - und wie das mein Leben geprägt hat 
Vortrag nachmittags von Elisabeth Eberle zum Thema: 
Freundschaft zwischen den Generationen 
- ewig frommer Wunsch oder zukunftsträchtige Chance? 
Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters, gerne auch halb-
tags. In der Mittagspause können wir im Gemeindehaus selbst 
zum Mittagessen bleiben. (Unkostenbeitrag für Imbiss, Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen wird erhoben). 
Weitere Informationen sind im Pfarramt oder über unseren 
Bezirksbauernpfarrer Christoph Schweikle, Bad Saulgau,  
Tel. 07581/7531 oder 8630 erhältlich. 
Frau Johanna Stetter, Tel. 07357 563 und Frau Marlies Krais, 
Tel. 07357 812 können wegen Mitfahrgelegenheit kontaktiert 
werden. 

Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382
 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Samstag, 04. Februar 2023 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer 

Reusch) 
Sonntag, 05. Februar 2023 
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Septuagesi-
mä: „Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht 
auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmher-
zigkeit.“ (Daniel 9, 18) 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch)
 Kinderkirche    

 

 
 
 

   
   

 
 

 
 

  

  
 

  
   

 
 
 

 
 

 
  
  

 
 

  
 

 
  
  
  
  

 
 

  
  
  

 
 

  
 
 

 Im Anschluss  
Eine-Welt-Verkauf  

 im UG des Gemeinde-
 hauses. 
Montag, 06. Februar 2023 
14:00 Uhr Ostermarkt-Basteln für alle im Gemeindehaus 
15:30 Uhr Bücherei bis 17:30 Uhr geöffnet, Haldengäßle 
Dienstag, 07. Februar 2023 
19:30 Uhr KGR-Sitzung 
Mittwoch, 08. Februar 2023 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:00 Uhr Friedensgebet 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 09. Februar 2023 
12:00 Uhr Oifach essa
16:00 Uhr Singkreis (Kinder von   
 6 - 10 Jahren) 
 im Gemeindehaus 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
 
Wir brauchen Hilfe beim „Oifach essa“  

 

 
  

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

  
 

  
  

 
 

   
  

 
 

   
   

 
   

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
  
  

Wenn Sie Freude am Kochen haben, dann freuen 
wir uns über Ihre Unterstützung. 
Helfen Sie uns donnerstags von ca. 10 - 12 Uhr 
beim Kochen für die Kinder vom „Oifach essa“. 

Unser Team ist dankbar für jede Hilfe. Denn allein ist es nicht 
zu schaffen! 
Melden Sie sich einfach bei uns im Pfarramt. Vielen Dank 
schon im Voraus. 
  
1.500 Euro für den Evangelischen Kindergarten 
in Rottenacker 
Über den Erlös von 1.500 Euro freuten sich am Dienstag letzter 
Woche die Kindergartenleiterin Martina Ehrmann und Pfarrer 
Jochen Reusch vom Evangelischen Kindergarten Rottenacker.

  
Diese Summe ist das Ergebnis vom Erlös auf dem Weihnachts-
markt und dem Verkauf von Christbäumen. Beides wurde von 
den Eltern des Kindergartens organisiert. Vor allem der Verkauf 
der Weihnachtsbäume am 10.12.22 kam sehr gut an, denn 
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die Eltern waren kreativ und organisierten einen Lieferservice. 
Wer dort einen Baum kaufte, konnte sich diesen kostenlos an 
die Haustüre liefern lassen. Dieses Angebot wurde von vielen 
angenommen. 
Mit dem Geld sollen nun u. a. neue Tretroller für die Kinder-
gartenkinder angeschafft werden. 
Der Elternbeirat bedankt sich herzlich bei allen Käufern sowie 
den Eltern, die diese Aktionen unterstützt haben. 

Frauenfrühstück -  
Von Frauen für Frauen 

Mit der Jahreslosung 2023 
Du bist ein Gott, 

der mich seht 
Genesis 16,3 

möchten wir Sie - liebe Frauen zu unserem  
ökumenischen Frauenfrühstück herzlich einladen. 

Montag, 13. Febaur 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Rottenacker 

mit Kinderbetreuung  
Wir freuen uns auf Sie/Dich 

Ökumenische Frauen 

 
Frauenwochenende - 31. März bis 02. April 2023 

Was gibt mir Mut?   
Was gibt mir Vertrauen? 
Was gibt mir Kraft? 
Alles auf einen Blick: 
Termin 31.03. - 02.04.2023 
Teilnehmerinnen jedes Alter 
Teilnehmerinnenzahl 15 

Teilnehmerinnenbeitrag 200 € 
Anreise mit Privat-PKWs Freitag, 14 Uhr 
Rückkehr Sonntag, 16 Uhr 
Leistung Unterkunft, Vollpension und Programm 
Leitung Conny Burgmaier, Angelika Reusch 
Anmeldung Di und Mi unter 07393-2298 oder  
E-Mail: pfarramt.rottenacker@elkw.de 
Veranstalter Ev. Kirchengemeinde Rottenacker 
  
Das Haus: Das Franziskanerkloster Bonlanden ist ein schönes 
und ruhiges Plätzchen. Das beeindruckende Ambiente lädt 
zum Verweilen, Nachdenken und Kraft schöpfen ein. 
Die Unterbringung ist in Einzelzimmern - teilweise behinder-
tengerecht. 
Anmeldung: ab sofort bis 1. März 2023 im Ev. Pfarramt unter 
07393-2298 oder per E-Mail: pfarramt.rottenacker@elkw.de. 
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 15 Teilnehmerinnen begrenzt. 
Vor Freizeitbeginn findet ein Informationsabend statt. 
  
Seek and see - Exerzitien im Alltag in der Passionszeit 
(7 Wochen) 
„Du bist ein Gott, der mich sieht!“ 
Herzliche Einladung zu einem besonderen Abenteuer: Will-
kommen in Gottes Nähe! 
Eine Möglichkeit dies zu erleben sind Exerzitien im Alltag! 
Wir nehmen verschiedene Perspektiven des Sehens Gottes 
in unser Leben hinein in den Blick und spüren den Wirkungen 
des barmherzigen Blickes Gottes nach. 

Exerzitien sind ein Angebot in der Fastenzeit, die von der Hoff-
nung geprägt sind, dass uns in der Betrachtung der Bibeltex-
te Zuversicht und veränderte Sichtweisen geschenkt werden. 
Auch wenn Sie noch keine Erfahrungen damit haben, sind Sie 
herzlich willkommen. 
Zu der ganzen „Seek and see“ - Zeit gehören 3 Elemente: 
1.  Einführungsabend am 26. Februar 19.00 Uhr, Evangeli-

sches Gemeindehaus 
  Hier bekommen alle Material (Begleitheft Unkosten 15 €) 

und Infos. 
2.  Betrachtung und Mediation - jede/r für sich an einem ge-

eigneten Ort und die passende Uhrzeit - zuhause 
3.  Treffen in der Begleitgruppe, Sonntagabends 19.00 Uhr 

- max.20.30 Uhr, nach Absprache. 
  
Unsere Kontaktdaten: 
Evangelisches Pfarramt 
Kirchstraße 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
E-Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
  
 

 
Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung Gymnastik

Turnerfrauen Oberstadion 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Am Montag, den 06.02.2023 laden wir zu unserer Jahres-
hauptversammlung alle Turnerinnen ein. 
Beginn ist um 19 Uhr im Gasthaus Adler in Oberstadion. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
Mit sportlichen Grüßen 
Alexandra Pusch, Schriftführerin 
  
Jazztanz
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Jazztanz 
Die Abteilung Jazztanz des SV Unterstadion lädt ein zur Jah-
reshauptversammlung. 
Termin: Donnerstag, 23. Februar 2023 
Uhrzeit: 20:00 Uhr 
Wo? Gasthof Adler Oberstadion 
Folgendes Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1. Begrüßung und Bericht der Abteilungsleiterin 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
4. Entlastungen 
5. Anpassung der Geschäftsordnung / Jahresbeitrag 
6. Wahlen 
7. Sonstiges 
Schriftliche Anträge können bis zum 16. Februar 2023 per 
E-Mail (jazztanz_svu@yahoo.de) eingereicht werden. Über 
zahlreiches und pünktliches Erscheinen freuen wir uns sehr. 
Mit freundlichen Grüßen 
- die Vorstandschaft -  
SV Unterstadion - Abteilung Jazztanz 
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Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
Herren 1 - SG Griesingen/Rißtissen� 1:9 
Klare Niederlage gegen die SG.Die Spielgemeinschaft war 
auch der Favorit,sie haben noch kein Spiel verloren. 
Herren 2 - Obermarchtal� 4:9 
Brugger F. und Fischbach H. konnten trotz ihrer Siege die 
Niederlage nicht verhindern. 
Nächster Spieltag 
Fr. 03.02.23, 19:30 Uhr 
Herren 1 - Munderkingen 
Sa. 04.02.23, 15:00 Uhr 
Oberkirchberg - Herren 2

Schützenverein  
Hundersingen

www.sv-hundersingen.de

Der Erfolg blieb aus 
Den 5. Wettkampf bestritten wir bei der 1. Mannschaft des SV 
Donaurieden. Erneut mussten wir wieder auf Scheibenstreifen 
schießen was, wenn man das Ergebnis betrachtet, unserer 
Mannschaft Schwierigkeiten bereitete. Allgemein lagen unsere 
Ergebnisse, mit Ausnahme von Klaus Schrode, unter unserem 
Niveau was letztendlich zu dieser Niederlage führte. 
Donaurieden I 884 Ringe. - Hundersingen 882 Ringe. 
Trotz dieser Niederlage konnte der zweite Tabellenplatz ge-
halten werden. Den bei Schützen werden die Ergebnisse der 
drei besten einer Mannschaft aufaddiert. Hier geht es nicht 
um Punkte wie beim Fußball. 
Hier die Tabelle nach dem 5. Wettkampf: 
1. SGi Oberdischingen I	 892,4 Ringe	 4462 
2. SV Hundersingen	 887,60 Ringe	 4438 
3. SV Dieterskirch	 881,40 Ringe	 4407 
4. SV Donaurieden I	 877,8 Ringe	 4389 
In der Einzelwertung zeichnet sich folgendes Bild ab: Schrode 
Klaus und Ott Alfons von der SGi Oberdischingen führen die 
Tabelle mit einem Durchschnitt von 298,6 Ringen an. Auf Platz 
6 folgt Baur Erwin 295,60 Ringe, auf Platz 14 abgerutscht ist 
Oldenburg Roland 293,20 Ringe, auf Platz 15 Heitele Werner 
292,0 Ringe u. Platz 19 Gottschalk Hugo mit 291,2 Ringe 
Unsern letzten Wettkampf dieser Runde ist ein Heimkampf, 
Gegner ist der SV Dieterskirch!!!	  
„Gut Schuss“
 

DRK 
Ortsverein Oberstadion

Seniorentreff 
Zu einem Spielenachmittag am Mittwoch, den 08.02.2023 
ab 14.00 Uhr im DRK-Heim, laden wir euch recht herzlich ein. 
Das Seniorenteam

Ortsbauernverband  
Oberstadion

Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V. lädt herzlich 
ein zum Thema „Ernährung - Regional und nachhaltig - 
gehört Fleisch dazu?“, am Freitag, 10.02.2023, 18:30 Uhr 
im Stadthaus Ulm 

Wir möchten mit den Verbrauchern in einen Dialog treten, um 
uns auszutauschen, ob eine ausgewogene Ernährung rein 
pflanzlich möglich ist bzw. ob Fleisch dazu gehört. 
Folgende ReferentInnen werden Impulsvorträgen halten: 
Frau Dr. Kirsten Otto, LAND.SCHAFFT.WERTE e.V. aus Clop-
penburg/Niedersachsen, 
Herrn Alfons Köhler, Gastronom aus Ehingen-Dächingen, 
Gasthof Köhlers Krone, 
Frau Daniela Kluthe-Neis, Ernährungsberaterin aus Ulm, 
Frau Sabine Scherb, Landfrauenvorsitzende Ehingen, 
Herrn Peter Hauk MdL, Minister für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz in BW. 
Eine Diskussion im Anschluss ist erwünscht. 
Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
 

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk 
Weiterbildung zur pRAXISANLEITUNG als Fernlehrgang 
Um angehende Pflegefachkräfte optimal auf ihre zukünftige 
Aufgabe vorzubereiten, braucht es Praxisanleitungen, die Pfle-
geschüler*innen in ihrer Ausbildung unterstützen. Die Weiter-
bildung zur Praxisanleitung kann jetzt auch als Fernlehrgang 
beim Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk belegt werden. 
Teilnehmen können ausgebildete Pflegefachkräfte in Deutsch-
land, die mindestens ein Jahr in ihrem Ausbildungsberuf ge-
arbeitet haben.  
Das Konzept des Fernlehrgangs bietet für Berufstätige eine 
flexible Form der Weiterbildung, bei der Lernort und -zeit selbst 
festgelegt werden können. Die theoretischen Inhalte des Kur-
ses werden mithilfe von Lehrbriefen und Einsendeaufgaben 
vermittelt. Der praktische Teil besteht aus einer Hospitation 
bei einer ausgebildeten Praxisanleitung in einer Einrichtung 
sowie der Durchführung eines Praxisprojekts und der Erstel-
lung eines Projektberichts. Nach erfolgreichem Abschluss 
erhalten die Teilnehmenden eine Urkunde zum Führen der 
Weiterbildungsbezeichnung „Praxisanleitung“. 
Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk ist durch die Ver-
einigung der Pflegenden Bayern (VdPB) staatlich anerkannt 
und nach AZAV zertifiziert. Zusätzlich zur Weiterbildung zur 
Praxisanleitung können beim DEB auch Fernlehrgänge zu pfle-
gerischen Themengebieten wie der gerontopsychiatrischen 
Fachpflege absolviert werden. Alle Fernlehrgänge sind durch 
die Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zugelas-
sen. Bei Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen können 
die Lehrgänge über die Agentur für Arbeit, ein Jobcenter oder 
sonstige Dritte gefördert werden. Für Anmeldungen und wei-
tere Informationen können sich Interessierte an die Zentrale 
des DEB wenden. 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
DEB Zentrale 
- Referat Bildungsdienstleistung - 
Pödeldorfer Straße 81, 96052 Bamberg 
TEL	 +49(0)951|91555-0, MAIL	 anfrage@deb.de 
WEB	 www.deb.de, FB	 www.facebook.com/DEBGruppe

 

Über den Link :https://kolping-macht-schule.de/linktree kön-
nen die Schüler/innen sich online über unsere Schulen infor-
mieren: 
Unser nächster Infotag ist am 25. Februar 2023 von  
10:00 bis 12:00 Uhr 



	 Amtsblatt der Gemeinde
12	 Oberstadion� Freitag, 3. Februar 2023

Unsere Schulen: 
Das  sozialwissenschaftliche Gymnasium  führt mit dem 
Schwerpunktfach „Pädagogik und Psychologie” in drei Jah-
ren zum Abitur. 

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). Bei der 
Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und 
Sozialwesen erlernen die Schüler/innen in den Fächern Er-
nährungslehre, Diätetik, Biologie mit Gesundheitslehre und 
Pflege. Sie bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein 
Studium vor. 

Das Berufskolleg ist schulgeldfrei  und kann mit einer Prü-
fung zur Fachhochschulreife abgeschlossen werden. Zu-
gangsvoraussetzung ist eine bestandene Mittlere Reife oder 
ein gleichwertiger Bildungsabschluss 

Nach der Berufsausbildung zum Studium! 

In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/innen des Tages-Be-
rufskollegs die Fachhochschulreife. Ein mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder fünf 
Jahre einschlägige Berufserfahrung sind Aufnahmevorausset-
zungen. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundesländern 
anerkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen 
an den Fachhochschulen in Deutschland. Das Tages-Berufs-
kolleg ist schulgeldfrei. 

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaft-
sassistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss 
zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mög-
lich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifika-
tion für international tätige Unternehmen zu vermitteln.  

Englisch-Intensiv-Konversationskurs, Online 
10 x mittwochs, von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, 
ab 08. Februar 2022 

Kurse in Buchführung und weiteren Sprachen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.kolping-riedlingen.de 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich. 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de 

Das Regierungspräsidium 
informiert

Online-Schulung des Regierungspräsidiums 
Tübingen zum Thema „Umgang mit Menschen 
mit Behinderungen“ 
Das Referat 31 des Regierungspräsidiums Tübingen ver-
anstaltete am 20. und 27. Januar 2023 eine gut besuchte 
Online-Schulung zum Thema „Umgang mit Menschen mit 
Behinderungen“ für Ausbilderinnen und Ausbilder sowie 
Prüferinnen und Prüfer aus den Bildungsbereichen Haus-
wirtschaft, Landwirtschaft und Gartenbau in Baden-Würt-
temberg. 
Mit der Online-Schulung konnten über 200 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erreicht werden. Neben den Ausbilderinnen 
und Ausbildern sowie Prüferinnen und Prüfern der Bildungs-
bereiche Hauswirtschaft, Landwirtschaft und Gartenbau wa-
ren auch die Ausbildungsberaterinnen und Ausbildungsbe-
rater dieser Bildungsbereiche vertreten. Begrüßt wurden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Gerd Schnell, Leiter des 
Referats 31 am Regierungspräsidium Tübingen. Er bedank-
te sich für deren Engagement in der Berufsausbildung in der 
Hauswirtschaft, der Landwirtschaft und im Gartenbau. 

Hauptreferentin war Christa Anna Fischer, Integrationscoach 
und Referentin für „Hauswirtschaft bewegt - Bildung und Be-
ratung in der Hauswirtschaft“ aus Köln. In ihrem ersten Teil 
gab Sie einen Einblick in die „Grundlagen für den Umgang 
mit Menschen mit Behinderungen“. Sie ging auf die Definiti-
on der Begriffe „Behinderungen und Beeinträchtigungen“ ein, 
stellte den aktuellen Stand des Bundesteilhabegesetzes vor 
und erläuterte die Möglichkeiten der Selbstbestimmung und 
Teilhabe an Arbeit und Gesellschaft. 
Der folgende Vortragsteil behandelte das Thema „Was ist in 
Prüfungssituationen bei Menschen mit Behinderungen zu be-
rücksichtigen?“. Hier erläuterte Frau Fischer die Ursachen von 
Prüfungsängsten und gab den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern Hilfestellungen mit auf den Weg, wie Stress und Druck-
auslöser erkannt, auf diese reagiert oder diese von Vornherein 
vermieden werden können. Auch der Umgang mit Personen 
mit herausforderndem Verhalten wurde thematisiert. 
Ergänzt wurden die fachlichen Vortragsteile von Mitarbeite-
rinnen des Regierungspräsidiums Tübingen, welche einen 
Überblick über die Berufsausbildungen Fachpraktikerinnen 
und Fachpraktiker bzw. Fachwerkerinnen und Fachwerker 
der genannten Bildungsbereiche gaben. 
 
Kabel mit Anforderungen an das Brandverhalten 
im Fokus der Marktüberwachung 
Deutschland hat sich mit mehreren Bundesländern an einer 
gemeinsamen Aktion (Joint Action) der europäischen Mark-
tüberwachungsbehörden zu Kabeln beteiligt. Die Abteilung 
Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen 
nahm an der Überwachungsaktion als die für das Land Ba-
den-Württemberg zuständige Marktüberwachungsbehörde 
teil. 
Starkstrom-, Steuer- und Kommunikationskabel für die Ge-
bäudeinstallation müssen Anforderungen an das Brandver-
halten erfüllen, die in einer EU-weit gültigen Norm festgelegt 
sind. In der Norm sind Brandverhaltensklassen von Aca bis Fca 
definiert. Der Zusatz des tiefgestellten „ca“ bei der Angabe 
der europäischen Brandkasse verdeutlicht, dass es sich um 
eine Klassifizierung zu einem Kabel (engl. „cable“) handelt. In 
Deutschland am   häufigsten verwendet werden die Klassen 
Dca und Eca.Kabel  der Klasse Fca sind in Deutschland bauauf-
sichtlich nicht zugelassen. Die für das jeweilige Kabel entspre-
chende Klasse muss in der CE-Kennzeichnung, die sich in der 
Regel auf der Kabeltrommel oder der Verpackung befindet, 
angegeben sein. Zusätzlich erklärt der Kabelhersteller u.a. die 
Brandverhaltensklasse in einem gesonderten Dokument, der 
Leistungserklärung.   
Neben der formalen Kontrolle von Leistungserklärung und 
CE-Kennzeichnung entnahmen die deutschen Marktüberwa-
chungsbehörden 27 Produktmuster von 23 Herstellern aus 
Deutschland, der EU und Drittstaaten und ließen diese durch 
ein Prüflabor hinsichtlich des Brandverhaltens überprüfen. 
Ziel war es, die vom Hersteller erklärte Brandverhaltensklasse 
nicht nur auf deren bloße Angabe in der Leistungserklärung 
zu kontrollieren, sondern auch zu überprüfen, ob das Kabel 
tatsächlich das kann, was der Hersteller in Bezug auf das 
Brandverhalten verspricht. Beim überwiegenden Anteil der 
kontrollierten Produkte handelte es sich laut Herstellerdekla-
ration um Kabel der europäischen Brandverhaltensklasse B2ca.  
Kabel mit dieser hohen Brandverhaltensklasse werden in Ge-
bäuden mit einem entsprechenden Brandschutzniveau einge-
setzt, wie z.B. Krankenhäuser, Altenheime und Kindergärten. 
Lediglich bei zwei der kontrollierten Produkte wiesen die Un-
terlagen keine formalen Auffälligkeiten auf. Bei allen weiteren 
Produkten waren Korrekturen erforderlich, überwiegend we-
gen widersprüchlichen Angaben in Leistungserklärung und 
CE-Kennzeichnung. Die Hersteller folgten den Korrekturauf-
forderungen der Marktüberwachungsbehörden der Länder 
freiwillig. 
Die Prüfergebnisse von rund 37 % der in Deutschland kont-
rollierten Kabel deckten Abweichungen von den deklarierten 
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Leistungen hinsichtlich des Brandverhaltens auf. Der über-
wiegende Anteil der Abweichungen konnte auf einzelne bzw. 
wenige Chargen der Produktion eingegrenzt werden. Alle 
Hersteller haben freiwillig mangelhafte Chargen vom Markt 
genommen. Die Abnehmer wurden über die Abweichungen 
informiert. Auf europäischer Ebene sind die Kontrollen im 
Rahmen der Joint Action noch nicht abgeschlossen. Bezogen 
auf die bisher vorliegenden Ergebnisse beträgt der Anteil der 
materiell auffälligen Kabel mit Abweichungen von der dekla-
rierten Leistung „Brandverhalten“ ca. 25 %. 
Hintergrundinformationen: 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat die Aufgabe, Maschinen und Anlagen, Verbrau-
cherprodukte und Chemieerzeugnisse hinsichtlich deren Pro-
dukt- und Chemikaliensicherheit landesweit zu prüfen. Des 
Weiteren wird geprüft, ob Produkte energieeffizient sind und 
ob Bauprodukte die vom Hersteller erklärten Leistungen er-
bringen. 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt11/seiten/ 
bauprodukte-rechtliches/ 
Weitere Hintergrundinformationen (rechtliche Grundla-
gen): Webseite des Referates Marktüberwachung im Deut-
schen Institut für Bautechnik (DIBt) mit weitere Informationen 
und Verlinkungen zu den relevanten Rechtsgrundlagen: 
https://www.dibt.de/de/wir-bieten/marktueberwachung 
Relevante europäisch harmonisierte Norm: 
EN 50575:2014+A1:2016 „Starkstromkabel und -leitungen, 
Steuer- und Kommunikationskabel - Kabel und Leitungen für 
allgemeine Anwendungen in Bauwerken in Bezug auf die An-
forderungen an das Brandverhalten“ 
  
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und  
Technik des Kreistags/Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
Am  Montag, den 6. Februar 2023, findet im großen Sitzungs-
saal des Landratsamts Alb-Donau-Kreis im Haus des Land-
kreises in Ulm eine Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik des Kreistags/ Betriebsausschusses Eigen-
betrieb „Abfallwirtschaft  Alb-Donau-Kreis“ statt. Beginn  
ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung  
1.	� Bericht des Landschaftserhaltungsverbands Alb-Donau-

Kreis e.V. zum Biotopverbund	  
2.	 Bericht zur Biomusterregion	  	  
3.	� Bericht zu Maßnahmen anderer Landkreise, um 

Streuobstanbau in der Region strukturell oder finanziell 
zu fördern	  	  

4.	� „Mit Vorsicht / Rücksicht mobil“: PR-Kampagne zum The-
ma Radfahren	  	  

5.	� Belagsmaßnahmen an Kreisstraßen 2023, Vergabe der  
Arbeiten	  

6.	� K 7302 Albrecht-Berblinger-Straße, Anerkennung der 
Schlussabrechnung	  

7. 	Bekanntgaben	  
Heiner Scheffold 
Landrat
 
Online-Vortrag für Landwirtinnen und 
Landwirte - Informationsveranstaltung  
zur Zuchtsauenhaltung am Donnerstag,  
den 9. Februar 2023 
Die geänderte Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung hat 
das Ziel, mehr Tierwohl in Schweineställen zu erreichen. Ein 

besonderer Knackpunkt ist dabei die Gruppenhaltung von 
Zuchtsauen im Deckbereich, die so manchen Ferkelerzeuger 
vor besondere Herausforderungen stellen dürfte. 
Wer als Ferkelerzeuger in der Zuchtsauenhaltung bleiben 
möchte, muss bis 2024 zumindest ein Betriebs- und Umbau-
konzept für das Deckzentrum für seinen Bestand vorliegen 
haben. Zwei Jahre später muss dann ein Bauantrag auf Basis 
dieses Konzeptes gestellt sein, der dann bis 2029 umgesetzt 
sein muss. 
Um über diese neuen Anforderungen zu informieren, orga-
nisieren der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes 
Alb-Donau-Kreis, der vlf Alb-Donau-Ulm und der Erzeugerring 
Ulm-Göppingen-Heidenheim einen kostenfreien Online-Vor-
trag am Donnerstag, den 9. Februar 2023, um 20 Uhr. Die 
Referentin Dr. Christina Jais, vom Institut für Landtechnik und 
Tierhaltung der LfL Bayern, wird auf die unterschiedlichen 
Anforderungen im Deckbereich eingehen, wie die Pflicht zur 
Gruppenhaltung, ein größeres Platzangebot, getrennte Funk-
tionsbereiche und Rückzugsmöglichkeiten für die Tiere, und 
wie diese als Umbaulösung umgesetzt werden können. 
Eine Anmeldung über den folgenden Link ist notwendig:  
https://next.edudip.com/de/webinar/20231/1846486. Nach 
Abschluss der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Bestätigungsmail mit den Zugangsdaten.
 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Ulm

Veranstaltungshinweis
Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und 
Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bie-
tet am Dienstag, den 7. Februar ein Online-Seminar mit dem 
Titel „Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ 
an. Inhaltlich geht es um Tipps für die Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und Besonderheiten bei Online-Bewerbun-
gen. Wie schreibt man die perfekte Bewerbung, wie sehen 
moderne Bewerbungen heute aus und wo liegen die Unter-
schiede zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung 
per Mail und einer klassischen Bewerbung? Wo findet man 
gute Bewerbungsvorlagen? Was gibt es sonst noch zu be-
achten? Diese und andere Fragen werden in der anderthalb-
stündigen Veranstaltung beantwortet, die um 10 Uhr beginnt. 
Die Veranstaltung ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Amphibien und Reptilien in Not 18 von 31  
Arten sind in Baden-Württemberg gefährdet 
Baden-Württemberg/Karlsruhe.  „Leider ist die Situation 
für unsere Amphibien und Reptilien trotz der umfangreichen 
Schutzbemühungen im Land weiterhin besorgniserregend“, 
fasst Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg, die Ergebnisse der heute 
veröffentlichten aktualisierten Roten Liste zusammen. 
Drei Amphibienarten und zwei Reptilienarten sind akut vom 
Aussterben bedroht: Geburtshelferkröte, Knoblauchkröte, 
Moorfrosch sowie Europäische Sumpfschildkröte und Aspis-
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viper. Als stark gefährdet gelten Gelbbauchunke, Wechselkrö-
te und Kreuzkröte sowie Westliche Smaragdeidechse, Äsku-
lapnatter und Kreuzotter. Weitere fünf Arten sind gefährdet, 
vier Arten stehen auf der Vorwarnliste. Lediglich Bergmolch, 
Fadenmolch, Erdkröte, Teichfrosch und Springfrosch sowie 
Waldeidechse und Westliche Blindschleiche wurden als nicht 
gefährdet eingestuft. „Auch bei noch weit verbreiteten Arten 
wie Grasfrosch und Zauneidechse sehen wir deutliche Be-
standsrückgänge,“ so Dr. Maurer. 
Biotopverbund für Trendumkehr notwendig  
Zahlreiche Lebensräume der Reptilien und Amphibien liegen 
wie Inseln vereinzelt in der Landschaft. Tiere müssen sich aber 
austauschen können und Lebensräume auf sicheren Wander-
strecken erreichen. „Wir benötigen ein lückenloses Netz aus 
strukturreichen Biotopen, um das langfristige Überleben die-
ser Arten zu ermöglichen“, erläutert Dr. Maurer und ergänzt: 
„Die Landesregierung hat das Ziel eines Biotopverbundes für 
Baden-Württemberg bereits im Jahr 2020 mit dem Biodiversi-
tätsstärkungsgesetz verankert. Bis zum Jahr 2030 sollen min-
destens 15 Prozent des Offenlandes zur Biotopverbundfläche 
entwickelt werden. Die LUBW unterstützt das Land bei diesem 
Vorhaben mit den Planungsgrundlagen - Fachplan Landes-
weiter Biotopverbund Offenland und Gewässerlandschaften 
- und stärkt die Umsetzung vor Ort durch Handreichungen 
und Schulungen.“ 
Primärlebensräume gehen verloren 
Reptilien und Amphibien benötigen strukturreiche Bioto-
pe, die kleinräumig miteinander verbunden sind. Amphibi-
en sind zusätzlich auf eine Vielzahl unterschiedlicher, auch 
kleinflächiger und fischfreier Gewässer angewiesen. Die ehe-
mals biotopreiche und abwechslungsreiche Landschaft Ba-
den-Württembergs ist durch die Begradigung der Flüsse und 
die Modernisierung der Landwirtschaft in Verbindung mit in-
tensiver Flächeninanspruchnahme vielfach verloren gegangen. 
Die damit verbundenen Rückgänge spiegeln sich bis heute in 
der Gefährdung dieser Arten wider. 
Neue Lebensräume finden einige Arten heutzutage in Ab-
baustellen, überschwemmten Äckern oder Fahrrinnen in 
bewirtschafteten Wäldern, den sogenannten Sekundärle-
bensräumen. Weitere Faktoren wie intensive Bodennutzung, 
Nährstoffeinträge aus der Umgebung aber auch die Einstellung 
der landwirtschaftlichen Nutzung von ertragsarmen Stand-
orten wirken sich zusätzlich negativ auf die wechselwarmen 
Tiere aus. 
Rote Liste Amphiben und Reptilien 
Die aktualisierte Rote Liste Amphibien und Reptilien für Ba-
den-Württemberg steht ab sofort unter der Webadresse  
https://pd.lubw.de/10430 als PDF-Datei kostenlos zum Her-
unterladen bereit. Die 96-seitige Publikation „Rote Liste und 
kommentiertes Verzeichnis der Amphibien und Reptilien Ba-
den-Württembergs“ stellt jede der in Baden-Württemberg 
vorkommenden 35 Arten kurz vor. 
Kompakte Steckbriefe enthalten weiterführende Informationen 
zur Verbreitung im Land und zu den jeweiligen Gefährdungs-
ursachen und Schutzmaßnahmen. Damit ist die Rote Liste 
eine wichtige Arbeitsgrundlage für die amtlichen und ehren-
amtlichen Naturschützerinnen und Naturschützer sowie die 
entsprechenden Fachplanungsbüros im Land. 
  
Hintergrundinformation 
Rote Liste Amphibien und Reptilien  
Die letzte Einstufung des Bestandes von Amphibien und Rep-
tilien für Baden-Württemberg stammt aus dem Jahr 1998. Seit 
dieser Veröffentlichung wurden umfangreiche neue Erkennt-
nisse gewonnen. 
Für die Rote Liste wurden die heimischen 19 Amphibien- und 
12 Reptilienarten bewertet. Die inzwischen als eigene Arten an-
erkannten Barrenringelnatter und Nördliche Ringelnatter wur-
den erstmalig getrennt bewertet. Mit Stand 31.12.2020 kom-
men im Land 21 Amphibienarten sowie 14 Reptilienarten vor. 
Vier Arten sind gebietsfremd, haben sich jedoch etabliert und 

werden auf der Gesamtartenliste geführt, aber nicht für die 
Rote Liste bewertet: Italienischer Kammmolch, Nordamerikani-
scher Ochsenfrosch, Nordamerikanische Schmuckschildkröte 
und Ruineneidechse. Ihr Bestand wird dokumentiert, denkbare 
Auswirkungen auf die einheimische Fauna beschrieben sowie 
Aussagen zu möglichen Maßnahmen getroffen. 
Die aktuelle Einstufung profitiert auch von den durch ehren-
amtliche Beobachter und Beobachterinnen erhoben Daten 
im Rahmen der seit dem Jahr 2014 erfolgreich laufenden 
landesweiten Artenkartierung Amphibien und Reptilien. Dar-
über hinaus brachte sich ein elfköpfiges Fachgremium in die 
Erstellung der Roten Liste ein. Auch die von interessierten 
Bürgerinnen und Bürger gemeldeten Feuersalamander-Funde 
über die Meldeplattform der LUBW haben einen wertvollen 
Beitrag geleistet. 
Ein Vergleich der vorherigen und der aktuellen Roten Liste ist 
nur bedingt möglich, da sich die Methoden unterscheiden. 
Für die aktuelle Rote Liste wurden die gleichen Bewertungs-
vorgaben wie auf Bundesebene angewandt, um eine besse-
re Vergleichbarkeit mit den bundesweiten Einstufungen zu 
ermöglichen. 
Im Laufe des I. Quartals 2023 wird auf der Webseite https://
pd.lubw.de/10430 zusätzlich eine kostenpflichtige gedruckte 
Fassung zum Kauf angeboten. 
Vollständige Titelangabe 
Laufer, H. & M. Waitzmann (2022): Rote Liste und kommentier-
tes Verzeichnis der Amphibien und Reptilien Baden-Württem-
bergs. 4. Fassung. Stand 31.12.2020. – Naturschutz-Praxis 
Artenschutz 16 
 	
 

Frisch geräucherte Forellen 
vom Fischereiverein Rottenacker e.V. 
Der Fischereiverein Rottenacker bietet zu Karfreitag, 7. April, 
frisch geräucherte Forellen zum Kauf an. 
Bestellungen werden ab sofort angenommen bei: 
Hans Grözinger:	 Tel. 07393/4328 
Irmgard Schubert:	 Tel. 07393/3743 
Wolfram Walter:	 Tel. 07393/4681 
Benjamin Schliewe:	 Tel. 0173/3185672 
Annahmeschluss für Ihre Bestellung ist Samstag, 25. März.   
*Sofern zu diesem Zeitpunkt noch Forellen zur Verfügung 
stehen. 
Da die Anzahl an Forellen in diesem Jahr besonders begrenzt 
ist, sollte nicht zu lange mit der Bestellung gewartet werden. 
Die geräucherten Forellen sind am Donnerstag, den 6. April, 
von 11.00 - 17.00 Uhr an der Fischerhütte abzuholen. 

Stricktreff in Rechtenstein 
Wer hat Lust mit uns zu stricken oder zu häkeln? 
Wir Frauen aus Rechtenstein und Umgebung treffen uns diens-
tags nachmittags 14-tägig in den geraden Wochen zum Hand-
arbeiten im Rathaus Rechtenstein. Wir suchen Verstärkung. 
Nächstes Treffen ist am 24.01.2023 von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Meldet euch bei Angelika Gievert, Tel. 07375/2373284 
Vielen Dank und schöne Grüße aus Rechtenstein

Stadt Munderkingen 
- Alb-Donau-Kreis 
Die Stelle des/der hauptamtlichen 

Bürgermeisters/Bürgermeisterin (m/w/d) 
der Stadt Munderkingen mit rund 5.400 Einwohnern ist infolge 
des Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers zum 
01.07.2023 neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die 
Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
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Die Wahl findet am Sonntag, 23. April 2023, eine eventuell not-
wendig werdende Neuwahl am Sonntag, 07. Mai 2023 statt. 

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaa-
tes der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbür-
ger [m/w/d]), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der 
Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Bewerberinnen/
Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 25., dürfen aber 
noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben und müssen 
die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
eintreten. Die weiteren Bestimmungen zur Wählbarkeit erge-
ben sich aus § 46 Gemeindeordnung. 
Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellen-
ausschreibung und spätestens am Montag, 27. März 2023, 
18.00 Uhr, schriftlich beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses - Bürgermeisteramt Munderkingen, Markt-
straße 1, 89597 Munderkingen - in verschlossenem Umschlag 
mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden. 

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder 
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen: 

-	� eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwoh-
nung der Bewerberin/des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte 
Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; 

-	� eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Be-
werbers (m/w/d), dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit 
nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt; 

-	� Unionsbürgerinnen/Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem 
zu ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versicherung 
abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunfts-
mitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat ihre 
Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch 
eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde 
des Herkunftsmitgliedstaats über die Wählbarkeit verlangt 
werden. Ferner kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
(m/w/d) verlangt werden, dass sie einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in 
ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben. 

Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung 
neuer Bewerbungen am Montag, 24. April 2023 und endet 
am Mittwoch, 26. April 2023, 18.00 Uhr. Im Übrigen gelten 
die Vorschriften für die erste Wahl. 
Ort und Zeit einer persönlichen Vorstellung in einer öffentlichen 
Versammlung werden den Bewerberinnen und Bewerbern 
(m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt. 

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich nach 24 Jahren 
nicht wieder.
 
Skiclub Aßmannshardt 1979 e.V. 
Ski-und Snowboardkurse - wir haben noch Plätze frei !!! 
Da wir Anfang Januar unsere Kurse absagen mussten ha-
ben wir für euch am 11./12. Februar 2023 kurzerhand einen 
Zwei-Tages- Kurs für euch organisiert. Das war gar nicht so 
einfach, aber es hat geklappt.  Und deshalb noch schnell im 
Internet anmelden, es  sind für Freifahrer auch noch Plätze frei . 
Kaum haben wir die erste Ausfahrt gemacht, denken wir auch 
schon wieder an unsere Apres-Ausfahrt - 04. März 2023 in 
die Silveretta Nova. Ein tolles Skigebiet für Jedermann - 
äh Jedefrau !  Info und Anmeldung unter 
www.sc-assmannshrdt.de. 
Aber unsere Höhepunkt bleibt die „Jubiläumsausfahrt“  
Unter dem Motto  „40 Jahre SCA +3“  fahren wir am 17. - 19. 
März 2023  für 3 Tag in 3 Skigebiete.  Serfaus/Fiss/Ladis - 
Nauders - Schöneben -  drei super tolle Skigebiete sind unser 
Ziele und Untergebracht sind wir im 3-Sterne Hotel Stocker 
in St. Valentin/Italien mit Halbpension. 
Weitere Infos unter www.sc-assmanshardt.de  
Ein wahnsinns Wochenende wartet auf uns!

Verband Katholisches Landvolk e.V 
Radtour - Mit dem Fahrrad im Pfaffenwinkel 
Der Verband Katholisches Landvolk radelt in den Pfingst-
ferien im bayerischen Schwaben 
Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad in einer 
Gruppe unterwegs sein will. In den Pfingstferien vom 29. Mai 
bis 3. Juni 2023 organisiert der Verband Katholisches Land-
volk (VKL) der Diözese Rottenburg-Stuttgart eine Radrundfahrt 
in den bayerischen Pfaffenwinkel und zum Starnberger See. 
Die Tour ist rund 300 km lang. Sie beginnt in Memmingen und 
führt über Bad Wörishofen zum Ammersee. Von dort geht es 
weiter nach Benediktbeuern. Über Steingaden (Wieskirche) 
und Ottobeuren wird die Fahrt abgerundet. Übernachtet wird 
in einfachen Unterkünften wie Pfarrsälen oder Gruppenunter-
künften. Das Gepäck - und den ein- oder anderen ermatteten 
Radler - transportiert ein Begleitfahrzeug. Die Tour eignet sich 
hervorragend für Familien. Kosten: Erwachsene ca.  250,- €/ 
Kinder ca. 190,- €/ drittes und weitere Kinder sind frei, Land-
volkmitglieder erhalten 20,- € Ermäßigung für die Familie. 
Anmeldung bis Fr 7.05.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.
 
Neue Fördersätze für erneuerbare Wärme: 
Web-Seminar zu innovativen Heizungslösungen 
Ettlingen, 31. Januar 2023. Mit dem Start des neuen Jahres 
gelten für Privatkund*innen neue Förderrichtlinien und -sät-
ze beim Einbau bzw. Austausch einer Heizung. Die Erdgas 
Südwest GmbH, Energiedienstleisterin für Nordbaden und 
Oberschwaben, informiert über die Neuerungen im Web-Se-
minar „Wärmepumpe und Solar - selbstbestimmt erneu-
erbar“, das ab 13. Februar 2023 abgerufen werden kann. 
Erneuerbare Energie ausbauen und CO2-Emissionen redu-
zieren: Um die Klimaschutzziele Deutschlands zu erreichen, 
muss sich auch im Bereich der Wärme etwas ändern. Deswe-
gen bezuschusst die Bundesregierung Verbraucher*innen, die 
bei ihren Heizsystemen auf fossile Brennstoffe wie Öl und Gas 
verzichten sowie Wärme und Warmwasser auf regenerative 
Weise erzeugen. Seit 1. Januar 2023 gelten neue Förderricht-
linien und -sätze. Der Einbau einer Wärmepumpe wird zum 
Beispiel mit bis zu 40 Prozent gefördert, bei Solarthermiean-
lagen sind maximal 35 Prozent möglich. 
Überblick über Fördergelder und Steuerbefreiung 
Die Erdgas Südwest GmbH gibt Eingenheim-Besitzer*innen 
in ihrem Web-Seminar „Wärmepumpe und Solar - selbstbe-
stimmt erneuerbar“ einen Überblick über die neuesten Ent-
wicklungen. Zuschauer*innen erfahren zudem, für wen sich 
welche Heizung am besten eignet und welche Fördermittel 
für die verschiedenen Systeme beantragt werden können. 
Ebenfalls Thema ist die Befreiung von der Mehrwertsteuer bei 
der Anschaffung von Photovoltaikanlagen. Unter bestimmten 
Bedingungen ist der Ertrag auch von der Einkommenssteuer 
befreit. 
Das Seminar steht als Aufzeichnung ab 13. Februar 2023 
zum Download unter https://www.erdgas-suedwest.de/
zuhause/infoveranstaltungen zur Verfügung. 
  
Über die Erdgas Südwest GmbH:  
Erdgas Südwest ist ein Energiedienstleister mit Sitz in Ett-
lingen und Munderkingen. Unter dem Leitspruch „Natürlich 
Zukunft schaffen“ versorgt das Unternehmen Privat- und 
Unternehmenskund*innen in den Regionen Nordbaden und 
Oberschwaben zuverlässig mit Strom und Wärme. Überge-
ordnetes Ziel ist dabei eine besonders umweltverträgliche 
Energieversorgung, die die regionale Energiewende ebenso 
wie die Autarkie der Kund*innen nachhaltig unterstützt. Ob 
Biogas, Photovoltaik-Anlagen auf Dach- und Freiflächen oder 
stehenden Gewässern, ob Brennstoffzellenheizung oder an-
dere Versorgungskonzepte wie Wärmepumpe und Solarther-
mie: Erdgas Südwest zeigt, dass sich Effizienz und Ökologie 
nicht ausschließen. 
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Unterstrichen wird dies durch die Initiative „ProNatur“, mit der 
sich das Unternehmen in diversen Projekten für die Biodiver-
sität und Umweltbildung vor Ort einsetzt. 
Weitere Informationen: www.erdgas-suedwest.de /  
Blog: www.erdgas-suedwest.de/natuerlichzukunft/ 
 

AOK
Die Angst vor der Gewichtszunahme 
Zahl der Essstörungen bei Kindern und Jugendlichen 
während der Corona-Pandemie gestiegen. Die Coro-
na-Pandemie hat viele Menschen belastet und die Zahl 
der psychisch Erkrankten nahm zu. Auch die Zahl der an 
Magersucht und anderen Essstörungen erkrankten Kinder 
und Jugendlichen ist gestiegen. 
Hungern, erbrechen oder wahllos alles in sich hineinstopfen 
– es gibt viele Formen von Essstörungen. Dazu zählen unter 
anderem die Magersucht (Anorexie), die Ess-Brech-Sucht 
(Bulimie) sowie die Esssucht (Binge-Eating). Bei allen For-
men handelt es sich um Verhaltensstörungen rund um das 
Essen mit oft schweren Folgen für die körperliche und psy-
chische Gesundheit. „Während der Pandemie von 2020 auf 
2021 lässt sich auch bei Versicherten der AOK Baden-Würt-
temberg ein Anstieg der Behandlungszahlen von Menschen 
mit Anorexie und Bulimie beobachten“, sagt Dr. Alexandra 
Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie bei 
der AOK Baden-Württemberg. „Die Behandlungszahlen bei 
Anorexie sind um etwa 17 Prozent gestiegen, die bei Bulimie 
um etwa fünf Prozent.“ 
Insgesamt nahmen Behandlungen wegen Essstörungen bei 
AOK-versicherten Kindern und Jugendlichen von 2017 bis 
2021 landesweit um 5,37 Prozent jährlich zu. Im Alb-Donau-
Kreis stiegen sie im selben Zeitraum um überdurchschnittliche 
16,08 Prozent pro Jahr. Im Jahr 2021 waren dort 62 Mädchen 
und Jungen wegen einer Essstörung in ärztlicher Behandlung, 
2017 waren es noch 36. Einen noch höheren durchschnitt-
lichen Anstieg von Essstörungen pro Jahr verzeichnet der 
Stadtkreis Ulm mit 33,61 Prozent. Hier stieg die Zahl von 8 
betroffenen Jungen und Mädchen im Jahr 2017 auf 25 im Jahr 
2021. Der höchste Anstieg von Essstörungen ist bei Mädchen 
zwischen 15 und 19 Jahren zu beobachten. 
„Über die psychologischen Hintergründe der gestiegenen Be-
handlungszahlen gibt es verschiedene Hypothesen“, so die 
Ärztin. „Diskutiert wird, dass ein Verlust der Tagesstruktur wäh-
rend der Pandemie und insbesondere während der Lockdowns 
begünstigend gewesen sein könnte. Kinder und Jugendliche 
haben in dieser Zeit vermehrt den Fokus auf Social-Media-Ak-
tivitäten gelegt. Diese wiederum könnten einen Anstoß in 
Richtung Körperoptimierung, Diäten und Workouts gegeben 
haben. Eine weitere Erklärung könnte auch sein, dass das 
gestörte Essverhalten eine Art Coping-Strategie ist, mit dem 
Gefühl von Kontrollverlust im Rahmen der Pandemie umzu-
gehen.“ Ein Anstieg in Behandlungsraten sei jedoch nicht mit 
einem erhöhten Vorkommen von Essstörungen gleichzusetzen 
und könne stattdessen auch ein Hinweis sein, dass z. B. die 
Symptomatik während der Pandemie offensichtlicher zutage 
trat und daher häufiger Hilfe in Anspruch genommen wurde. 
Neben dem Essverhalten selbst gibt es weitere typische An-
zeichen für eine Essstörung: So nehmen das eigene Körper-
bild und das Körpergewicht einen sehr hohen Stellenwert 
für die Betroffenen ein und es besteht eine starke Angst vor 
Gewichtszunahme. Häufig sind auch psychische Begleiter-
krankungen wie Angststörungen, Depressionen oder Such-
terkrankungen. 
Angehörige bemerken als Erstes oft Veränderungen im Befin-
den, Verhalten und beim Gewicht der Betroffenen. „Sie soll-

ten das Gespräch suchen und offen und wertfrei schildern, 
was sie aus ihrer Perspektive wahrnehmen“, rät Dr. Isaksson. 
„Sie sollten keine Vorwürfe oder Anschuldigungen machen, 
sondern Verständnis ausdrücken, um Betroffene dazu zu er-
mutigen, sich anzuvertrauen.“ Ein Problem bei Essstörungen 
ist, dass es den Betroffenen selbst häufig schwerfällt, über 
das Thema zu sprechen und sie meist ambivalent gegenüber 
einer Behandlung sind. Der erste Schritt ist also, sich zu öff-
nen, um sich gut beraten zu lassen und das Für und Wider 
einer Therapie zu besprechen. Erste Anlaufstelle kann hier der 
Haus- oder Kinderarzt sein, ein Facharzt für Psychosomatik 
oder auch eine psychosoziale Beratungsstelle. 
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
bietet für Betroffene und Angehörige auch eine anonyme te-
lefonische Beratung über Essstörungen und deren Behand-
lungsmöglichkeiten an: 0221 89 20 31. Informationen finden 
sich auch auf den Internetseiten der BZgA: 
www.bzga-essstoerungen.de
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ulm, lädt am 28.02.2023 zur Infor-
mationsveranstaltung „Selbständig? – Richtig und gut 
rentenversichert“ ein 
Selbständig oder Scheinselbständig?
Wie sich Existenzgründer absichern sollten?
Wer muss oder kann Beiträge zahlen?
Welche Fristen sind zu beachten?
Unsere Leistungen – ohne Risikoausschluss bzw. - zuschlag
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in 
allgemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 28.02.2023, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Cen-
ter), 89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind bis spätestens 
24.02.2023 erforderlich unter Tel.: 0731 920410, 
Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de

 
Kluge Köpfe für die Rente gesucht 
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) in Karlsruhe.
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine 
Ausbildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden 
für Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge 
im gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversiche-
rung) und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) so-
wie für die Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestell-
ten angeboten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhalten 
die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. 
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW 
eine unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nach-
wuchskräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht 
auch die Möglichkeit, in Stuttgart sowie den Regionalzentren 
und Außenstellen im ganzen Land zu arbeiten: von Schwä-
bisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim. 
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Menschen 
vielfältige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstieg-
schancen. Zur Unternehmenskultur gehören zudem eine 
familiengerechte Personalpolitik, flexible Arbeitszeiten, Ho-
meoffice, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Fami-
lienpause und ein umfassendes betriebliches Gesundheits-
management. 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewer-
bungsverfahren finden Interessierte im Internet unter  
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www.klugekoepfefuerdierente.de. Zudem berichten auf Face-
book und Instagram die derzeitigen Nachwuchskräfte unter 
»Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
Ansprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und 
zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem ver-
sicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie 
in Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, 
Prävention, Rehabilitation und Rente der kompetente regio-
nale Ansprechpartner.

 
Information, Beratung und Auskunft  
der Deutschen Rentenversicherung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Rentensprechtage finden derzeit ausschließlich telefonisch 
statt. Bei Bedarf können Termine in Ulm unter der Telefonnum-
mer 0731/920410 vereinbart werden. 
Ihr Bürgermeisteramt 

 

Öffnungszeiten der  
Postagentur Oberstadion 
Mo.	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di.	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi.	 09.00 bis 11.00 Uhr 
	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do.	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr.	 09.00 bis 11.00 Uhr 
	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa.	 08.30 bis 11.30 Uhr 
  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd	 3,40 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle

 

Restaurierungsfachtage
 6.–10. Februar’23 

Bad Schussenried
georgBritsch

Spannende und fachmännische Infos zur  
Möbelrestaurierung

10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot

Kostenlose Abholung und Lieferung  
bei Auftragserteilung

Ihr Antikmöbel-Spezialist · Bahnhofstraße 135 · Telefon 07583-27 95 · www.britsch.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zubereitung
Die Lauchzwiebeln putzen und in kochendem Wasser etwa 2 Mi-
nuten blanchieren. Abgießen und abtropfen lassen. Den Ziegen-
käse waagrecht halbieren. Die halbierten Baguette-Brote eben-
falls waagrecht durchschneiden. Mit Olivenöl bestreichen und mit 
den in Scheiben geschnittenen Tomaten, den Frühlings-
zwiebeln und dem Ziegenkäse belegen. Die Walnuss-
kerne in einer Pfanne leicht anrösten. Mit 2 El Oli-
venöl und dem Thymian vermengen und 
über den Käse streichen. Mit Salz und 
Pfe� er würzen. Im Ofen bei 
210 Grad gut 15 Minu-
ten backen. Mit Basili-
kumblättern bestreuen 
und servieren.  Schorten/DEIKE

Frühlingsbrot 

Griechisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

12 Lauchzwiebeln, 2 halbierte Baguettes, 4 EL Olivenöl

4 Flaschentomaten in Scheiben, 4 Rollen (Kräuter-) Ziegenkäse

4 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL gehackte Thymianblätter

Salz und Pfe� er aus der Mühle, 4 EL gehackte Basilikumblätter

zwiebeln und dem Ziegenkäse belegen. Die Walnuss-
kerne in einer Pfanne leicht anrösten. Mit 2 El Oli-
venöl und dem Thymian vermengen und 
über den Käse streichen. Mit Salz und 
Pfe� er würzen. Im Ofen bei 

Schorten/DEIKE

Foto: © Schuler/DEIKE 752U15U2

Kleiner Tipp von uns für Sie
dass Konjunktion

BEISPIELE:
- dass du mir geschrieben hast, hat mich sehr gefreut
- er weiß, dass du ihn nicht leiden kannst
- die Hauptsache ist, dass du glücklich bist

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat helfen 
Sie, Menschen vor Blindheit 
zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM
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13 Welcher Roman von Juli Zeh befasst 
sich mit dem Thema Windkraft? 

A   „Corpus Delicti“ B   „Nullzeit“
C   „Über Menschen“ D   „Unterleuten“ 

5 Der sogenannte Erdüberlastungstag, an 
dem die Nachfrage nach Rohsto� en eines 
Jahres die Ressourcen der Erde übersteigt, 
war 2021 am …  

A   … 19. September. 
B   … 8. August. 
C   … 29. Juli.      
D   … 12. Juni.

15 Wer beschrieb 1824 erstmals den 
Treibhause� ekt? 

A   Pierre-Simon Laplace 
B   Leonhard Euler
C   Carl Friedrich Gauß
D   Joseph Fourier

4 Welches dieser Lebensmittel hat die 
schlechteste CO2-Bilanz pro Kilogramm?

A   Schokolade 
B   Butter     
C   tiefgekühlte Pommes frites
D   Ge� ügel 9 Welches Land verursacht seit Jahrzehn-

ten die höchsten CO2-Emissionen? 
A   China B   USA
C   Deutschland  D   Russland

1 Was wird wegen des großen ökologi-
schen Fußabdrucks kritisch gesehen? 

A   Wandergemüse  B   Flugobst 
C   Radlermilch D   Kriechkakao 

11 Für welchen CO2-Ausstoß ist ein 
Economy-Passagier auf einer Strecke von 
Düsseldorf nach Mallorca und zurück ver-
antwortlich?

A   0,75 Tonnen B   0,3 Tonnen 
C   1,5 Tonnen  D   3,5 Tonnen 

10 Wie wird die benötigte Energie für 
Herstellung, Transport, Lagerung, Entsorgung 
etc. eines Produktes bezeichnet?

A   tote Energie  B   graue Energie
C   blinde Energie  D   schwarze Energie

3 Mit welchem Konzept will die EU bis 
2050 klimaneutral werden? 

A   Grüner Deal
B   Grüner Beschluss
C   Grünes Abkommen
D   Grüne Vereinbarung

7 Was war der Auslöser für Greta Thun-
bergs Aktivismus für das Klima?  

A   Dürre- und Hitzewelle in Europa      
B   Reaktorunglück in Fukushima
C   Tsunami in Grönland 
D   Orkantief Sabine in Europa

14 Wo be� ndet sich das über 25 Quadrat-
kilometer große Solarkraftwerk Topaz?

A   Kalifornien B   Patagonien 
C   Wüste Gobi  D   Neuseeland

8 Was gehört nicht zu den Zielen der Be-
wegung Fridays for Future? 

A   Energiewende
B   Verkehrswende
C   Wahlrecht ab 16
D   Enteignung von Wohnraum

2 Woraus wird bei der Geothermie Energie 
gewonnen? 

A   Wasser B   Biomasse
C   Erdwärme   D   Wind

6 Welches ist neben CO2 ein für das Klima 
besonders schädliches Gas?

A   Helium B   Ammoniak
C   Methan   D   Propan

12 Um wie viele Zentimeter ist der 
Meeresspiegel im vergangenen Jahrhundert 
durchschnittlich gestiegen? Schätzen Sie!

A   2 Zentimeter B   11 Zentimeter
C   18 Zentimeter   D   26 Zentimeter

   Klima & 
KlimawandelKlimawandel

Der Klimawandel ist das zentrale Thema Der Klimawandel ist das zentrale Thema 
unserer Zeit. Seine Bekämpfung stellt die unserer Zeit. Seine Bekämpfung stellt die 

größte Herausforderung dieses Jahrhunderts an größte Herausforderung dieses Jahrhunderts an 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dar. Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dar. 

Wie gut kennen Sie sich aus? Wie gut kennen Sie sich aus? 

  

Lösungen „Klima & Klimawandel“:
1 B – Als Flugobst werden Früchte wie 
Litschis, Ananas oder Bananen be-
zeichnet, die im Anbaugebiet reif ge-
erntet werden und per Flugzeug zum 
Verbraucher gelangen. 
2 C – Bei der Geothermie wird mithilfe 
von Erdwärme Energie gewonnen. Ein 
Vorteil der Methode ist, dass sie unab-
hängig von Faktoren wie der Tages- 
oder Jahreszeit zur Verfügung steht.
3 A – Der Europäische Grüne Deal hat 
unter anderem das Ziel, bis zum Jahr 
2050 den Ausstoß von Netto-Treib-
hausgasen des Kontinents auf null zu 
reduzieren.
4 B – Für die Herstellung von Butter 
wird viel Milch von vielen Kühen be-
nötigt. Für die Produktion von einem 
Kilogramm Butter entstehen etwa 
24 Kilogramm klimaschädlicher Gase. 
5 C – Von der Organisation Global 
Footprint Network ins Leben gerufen, 
markiert das Datum den Tag, an dem 
die menschliche Nachfrage nach Roh-
sto� en das Angebot des Planeten 
erstmals im Jahr übersteigt. 
6 C – Das geruch- und farblose Me-
than zählt zu den sogenannten Treib-
hausgasen. Es entsteht vor allem in 
der Landwirtschaft und beispielswei-
se in Klärwerken.
7 A – 2018 erfasste eine Hitzewelle 
weite Teile Europas. Nach den Som-
merferien stellte sich Greta Thunberg 
mit einem „Schulstreik für das Klima“-
Plakat vor den schwedischen Reichs-
tag. 
8 D – Ziel der Klimajugend ist es, auf 
Missstände aufmerksam zu machen 
und auf Maßnahmen für mehr Klima-
schutz zu drängen. Das Wohnraum-
problem gehört nicht dazu. 
9 A – Absolut gesehen hat China den 
größten Anteil an Treibhaus-Emissio-
nen zu verantworten. Es folgen die 
USA, Indien und Russland. 
10 B – Da der gesamte Herstellungs-
prozess bei den meisten Produkten 
sehr komplex ist, wird bei der Berech-
nung oft auf vereinfachte Annahmen 
zurückgegri� en. 
11 A – Diese Bilanz lässt sich im Inter-
net für jede Strecke ausrechnen. Da-
bei werden die Emissionen mit dem 
sogenannten Radiative Forcing Index, 
dem erhöhten Treibhause� ekt beim 
Fliegen, errechnet. 
12 C – Der von Menschen verursachte 
Klimawandel hat unter anderem den 
Anstieg des Meeresspiegels zur Folge. 
Im letzten Jahrhundert waren es 18, 
im letzten Jahrzehnt sogar 3,2 Zenti-
meter.
13 D – In dem Roman „Unterleuten“ 
der deutschen Schriftstellerin Juli Zeh 
geht es um ein kleines Dorf in Bran-
denburg, in dessen Nähe Windkraft-
anlagen errichtet werden sollen.
14 A – Das Solarkraftwerk Topaz steht 
im US-amerikanischen Bundesstaat 
Kalifornien. Es erstreckt sich über eine 
Fläche von rund 25 Quadratkilometer.
15 D – Der französische Mathematiker 
und Physiker Joseph Fourier entdeck-
te im Jahr 1824 die Auswirkungen von 
Treibhausgasen auf die Temperatur 
der Erdober� äche.

Foto: © Clipdealer/DEIKE
Text: ab/DEIKE 756R50R1

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Bewerbungen per Post an: 
Ambulante Alten- u. Krankenpflege
Höllweiherstr. 7 · 88433 Schemmerhofen
oder per Mail an:
pflegedienst.sippel@cityweb.de

Telefon 0 73 56 / 9 19 73 
Internet www.pflegedienst-sippel.de

Pflegefachkräfte / Med. Fachangestellte (m/w/d) 
zur selbstständigen Arbeit in der häuslichen Pflege!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt

WIR SUCHEN SIE

Ihr Profil

· einschlägiger Berufsabschluss
· Führerschein der Klasse B (3)

Wir bieten

· abwechslungsreiche Arbeit in motiviertem Team
· Fortbildungen (intern u. extern) sowie mögliche
 Teilnahme an Weiterbildungen
· Entgelt über dem im öffentlichen Dienst üblichen Tarif
· Mögliche Übernahme von Weihnachtsgeld o.ä.

750 €
Willkommensprämie 

bei Vollzeit aus dem  

stationären 

Bereich

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
  
  

  
  

  
  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
  
 

 
 

 
  
  
  
  
  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Balzheim (ca. 2.100 Einwohner) im Alb-Donau-Kreis sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin (m/w/d)  
für den Bereich Finanzverwaltung/Gemeindekasse

Zu Ihrem vielfältigen Tätigkeitsfeld gehören insbesondere folgende  
Aufgaben:
• Kassenwesen
 - Kassenverwaltung und Buchführung
 -  Zuarbeiten im Rahmen der Haushaltsaufstellung und Jahresabschlüsse
• Steuerwesen und Abgaben
• Mitgestaltung der Digitalisierung
 - EDV-Ansprechpartner(in) für Kolleginnen und Kollegen
 - Datenschutz und Datensicherheit 
 - Pflege der Homepage
Änderungen im Aufgabenzuschnitt bleiben vorbehalten.

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 

oder eine vergleichbare Qualifikation,
•  nach Möglichkeit Praxiserfahrung in der öffentlichen Verwaltung,  

bevorzugt in den Bereichen kommunale Finanzverwaltung und/oder  
verwaltungsinterne IT-Betreuung

•  ein hohes Maß an Eigenverantwortung und selbständiger Arbeitsweise, 
•  Freude am Umgang mit Menschen, kundenorientiertes, freundliches  

Auftreten und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
•  ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles  

Aufgabengebiet,
• eine unbefristete, krisensichere Beschäftigung, 
•  eine leistungsgerechte Vergütung je nach Qualifikation in EG 8 TVöD,
• die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, 
• flexible Arbeitszeiten,
• Fortbildungsmöglichkeiten.

Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis spätestens 
20.02.2023 an die Gemeinde Balzheim, Bürgermeister Hartleitner, 
Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim.

Fragen beantwortet Ihnen gerne: Bürgermeister Hartleitner,  
Tel. (0 73 47) 95 78-10, hartleitner@gemeinde.balzheim.de.

Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.balzheim.de.

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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/7 - SENIOREN -

MITTEN IM LEBEN

WIR SUCHEN

DAS HOLZ, 
WELCHES 
ALLES 
ZUSAMMEN 
HÄLT

Leitung Fachbereich 
Fort- und Weiterbildung 
im Holzbau (m/w/d)
Ihre Aufgaben - das erwartet Sie

• Sie verantworten das Seminarprogramm
• Sie entwickeln Innovationen
• Sie netzwerken mit Referenten, 

     Prüfungsauschüssen und Kammern
• Sie planen und verantworten das Budget

• Expertise im Holzbau
• Ohr am Puls der Holzbaubranche
• Freude bei Kundenkontakt und Personal
• Qualifikation im Baubereich DQR6 oder 

höherwertig

Ihr Profil - Sie bringen mit

Ihre Vorteile - bei uns sind Sie richtig

• leistungsgerechte Bezahlung mit 
     interessanten Zusatzleistungen
• mobiles Arbeiten möglich
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 21
8400 Biberach 
www.zimmererzentrum.de

STELLENANGEBOTE
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88499 Riedlingen | www.franzselg.de 

Innenputz  Außenputz Trockenbau Fertigbau Gerüstbau

Franz Selg

07371 9307-0

BAUPLUS
BIBERACH

Energieeffizienz, Neu- 

und Umbau, Finanzierung, 

Sicherheitstechnik, Wohnen und Sanieren. 

11. – 12. Februar

Stadthalle Biberach

bauplus-biberach.de
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PLUS-
THEMA

Energie-

Autarkie

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Balzheim (ca. 2.100 Einwohner) im Alb-Donau-Kreis sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

stellvertretenden Kämmerer/stellvertretende Kämmerin (m/w/d)
in Vollzeit

Zu Ihrem vielfältigen Tätigkeitsfeld gehören insbesondere folgende  
Aufgaben:
• vollumfängliche Stellvertretung des Kämmerers
•  Mitwirkung bei Haushaltsplanung, Haushaltsaufstellung, Jahresrechnung 

und Finanzberichten
• Bewirtschaftung des Haushaltsplans
•  Projektbetreuung für die vollständige Einführung des Neuen Kommunalen 

Haushalts- und Rechnungswesens (Doppik)
• Führung und Betreuung der Anlagenbuchhaltung
• Gebührenkalkulation, Veranlagung von Beiträgen
• Teilnahme an Gemeinderatssitzungen in Vertretung des Kämmerers
Änderungen im Aufgabenzuschnitt bleiben vorbehalten.

Sie verfügen über:
•  ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. 

Bachelor of Arts - Public Management oder eine Ausbildung zum  
Verwaltungsfachwirt/zur Verwaltungsfachwirtin (Beschäftigtenlehrgang 
II), zum Verwaltungsbetriebswirt/zur Verwaltungsbetriebswirtin oder eine 
vergleichbare Qualifikation

•  nach Möglichkeit einschlägige Berufserfahrung in der öffentlichen  
Verwaltung, bevorzugt in der kommunalen Finanzverwaltung

• sicheren Umgang mit gängigen Software-Programmen
•  ein hohes Maß an Eigenverantwortung, selbständige Arbeitsweise,  

Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
•  Freude am Umgang mit Menschen, kundenorientiertes, freundliches  

Auftreten und Teamfähigkeit
•  Bereitschaft zur Übernahme von Führungsaufgaben innerhalb der  

Gemeindeverwaltung

Wir bieten Ihnen:
•  ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles  

Aufgabengebiet,
• eine unbefristete, krisensichere Beschäftigung, 
•  eine leistungsgerechte Vergütung je nach Qualifikation bis zur  

Besoldungsgruppe A 11 bzw. EG 10 TVöD,
• die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, 
• flexible Arbeitszeiten,
• Fortbildungsmöglichkeiten
• berufliche Entwicklungsperspektiven

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bitte bis spätestens 20.02.2023 an die Gemeinde Balzheim, Bürgermeister 
Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim.

Fragen beantwortet Ihnen gerne: Bürgermeister Hartleitner,  
Tel. (0 73 47) 95 78-10, hartleitner@gemeinde.balzheim.de.

Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.balzheim.de.

 
 

  
 

  
 

 
 

 

  
  
  
  

 
  
  
  

 

 
 

 
   

  
 

 
  

 
  
  

 
 

 
  

 
 

  
   
 

  
   
  
  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


